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…macht auch Türen!

Polster Bader im Leuholz 19 in Wangen
lädt an diesem Samstag und Sonntag,
1. und 2. November, zu den Tagen der
offenen Tür ein und bietet damit eine
echte Alternative zum Power-Shopping
im angrenzenden Kanton Zürich. Das
Fachgeschäft ist darum an beiden Tagen
von 10 bis 17 Uhr offen. Nach dem
Ausstellungsdurchgang offeriert Pols-
ter Bader allen Besuchern jeweils vor-
mittags ab 10 Uhr einen Brunch und
nachmittags ab 14 Uhr Kaffee und Ku-
chen.

Das Fachgeschäft hat permanent ge-
gen hundert Polstergarnituren ausge-
stellt, speziell präsentiert werden natür-
lich die ersten Wohntrends 2009. Dane-
ben werden bewährte Modelle in ver-
schiedenen Grössen, Formen, in Leder-,
in Mikrofaser- und in Stoffbezügen ge-
zeigt. Ausserdem werden laufend Aus-
stellungsgruppen zu äusserst interes-
santen Konditionen angeboten, damit
Platz für die neue Kollektion geschaf-
fen wird.

Selbstverständlich bietet der Polster-
möbelspezialist neben Wohnzimmer-
möbeln das ganze Spektrum des Woh-
nens an: Salontische und Teppiche, Bet-
ten und Matratzen, Sideboards und
Schränke, Tische und Stühle. Eine
weitere Spezialität von Polster Bader ist
die Aufpolsterung und der Neubezug:
Nach eingehender Beratung werden
liebgewonnene Möbel frisch aufge-

polstert und mit einem neuen Bezug
versehen, so dass sie dem Besitzer noch
viele Jahre Freude und Sitzkomfort be-
reiten.

Durch ihre 20-jährige Polstermöbel-
Erfahrung weiss Geschäftsführerin De-
nise Woodtli-Bader wovon sie spricht,
wenn sie die Kundschaft berät. Am

kommenden Wochenende kann man
sich in ungezwungener Atmosphäre
von der Kompetenz dieses Fachge-
schäfts in Wangen überzeugen. Ein
Ausstellungsbesuch lohnt sich daher
bestimmt.

Infos: www.polster-bader.ch

Am vergangenen Freitag hat Coop den
Betrag von 5000 Franken in Form eines
symbolischen Checks an die Sprach-
heilschule Stäfa überreicht. Der Regio-
nalratsausschuss der Coop Verkaufsre-
gion Zentralschweiz-Zürich unterstützt
regelmässig Institutionen, die einen
sinnvollen Einsatz für die Öffentlich-
keit leisten. Für das Jahr 2008 wurde
beschlossen, dass der Sprachheilschule
Stäfa ein Unterstützungsbeitrag von
5000 Franken zukommen soll.

In der Sprachheilschule Stäfa werden
Kinder mit Sprachstörungen, die sich in
der öffentlichen Volksschule und/oder

im Herkunftsmilieu nicht angemessen
entwickeln können, im stationären und
teilstationären Rahmen logopädisch,
heilpädagogisch und sozialpädago-
gisch gefördert. Das Ziel ist die Integra-
tion ins öffentliche Schulsystem der
bezüglich sprachlicher, schulischer und
sozialer Kompetenzen gestärkten Kin-
der.

Der Coop Regionalratssauschuss er-
achtet die vielseitigen Dienstleistungen
der Sprachheilschule Stäfa als überaus
wichtig und freut sich, die Institution
und deren kleine Schülerinnen und
Schüler zu unterstützen.

Das «Rössli» in Hurden freut sich, dass
in diesem Herbst und Winter zwei nam-
hafte Künstler ihre Skulpturen ausstel-
len werden. Der aus Davos stammende
Holzbildhauer Andreas Hofer ist mit
seinen Schutzengeln spätestens seit der
spektakulären Installation des Davoser
WEF-Engels über die Bündner Landes-
grenzen hinaus bekannt geworden. Der
ausgebildete Zimmermann und Holz-
bildhauer hat bereits an diversen Aus-
stellungen und Symposien im In- und
Ausland teilgenommen. Nun werden
seine Schutzengel auch in Hurden zu

sehen sein. Für ihn sind die Schutzen-
gel das Geländer auf dem Weg jedes
Menschen. Besonders in der heutigen
Zeit, wo wir von allen Seiten überflutet
werden von Informationen, welche uns
oft vergessen lassen, dass es immer
Hoffnung und Licht geben wird. Hoff-
nung und Licht sind der Schutz, um
nicht aufzugeben.

Der aus Basel stammende Thomas
Blank wird Skulpturen mit der kraftvol-
len Komplexität organischer Strukturen
in Bronze, Chromstahl und Eisen aus-
stellen. Damit bewegt er sich mit seinen

künstlerischen Arbeiten an der Schnitt-
stelle zwischen natürlicher Kausalität,

technischer Ästhetik und menschlichen
Ängsten, Wünschen, Hoffnungen. Die
Auseinandersetzung mit der Urform
des Lebens – der Zelle – ist das Geheim-
nis seiner künstlerischen Virtuosität.

Die Vernissage findet am Samstag,
1. November, um 16 Uhr statt. Bei ei-
nem kleinen Apéro besteht die Mög-
lichkeit, mit beiden Künstlern über ihr
Schaffen zu sprechen. Im Anschluss
kann man im Restaurant «Rössli» ein
feines Gourmet-Menü, extra vom
Küchenchef für diesen Anlass kreiert,
geniessen.

Die Tanzschule solvida in Rüti offeriert
im November Tanzkurse und offene
Tanzabende mit vielseitiger Musik zum
Üben, Vertiefen oder einfach Plausch
haben. Gleichzeitig bietet die Tanz-
schule auch wieder Tanzkurse für An-
fänger zu erschwinglichen Preisen an.

Niemand ist zu jung oder zu alt zum
Tanzen. Wer Lust hat, sich zu bewegen
und die eigene Energie zu entdecken,
kann dies im Tanz besonders gut erfah-
ren. Tanz ist nicht nur Spass und Aus-
gleich zum Alltagsstress, sondern auch
Begegnung mit sich selbst, eine Her-
ausforderung, Grenzen zu überschrei-
ten und sich Raum, Zeit und Richtung
zu geben. Der Körper wird nicht nur fit,
sondern mit Tanzen fördert man auch
die eigene Koordination. Ausserdem
fördert Tanz die Geselligkeit und das
Zusammensein mit Gleichgesinnten.

Wie bereits zum Jahresanfang bietet
die Rütner Tanzschule solvida nun zum
Jahresende im November die regelmäs-
sigen Tanzabende an den Samstagen an.
Gleichzeitig beginnen auch wieder in-
teressante Tanzkurse. Inhaberin Fides
Schmuki freut sich besonders, auch ei-
nen Kurs in West Coast Swing zu offe-
rieren.

Der trickreiche West Coast Swing
kommt aus Kalifornien. Dieser ur-
sprüngliche Swingtanz wird heute nicht
nur zu Swing-, sondern auch zu moder-

ner Disco- und Hip-Hop-Musik sowie
einer ganzen Reihe anderer Musikrich-
tungen getanzt wie Blues, R'n'B und
Clubsound. Seine fliessenden Bewe-
gungen und atemberaubenden Dreh-
figuren machen ihn zurzeit zu einem der
elegantesten Tänze. Auch werden Be-
wegungen aus Hip Hop, Jazztanz oder
Latin geschmeidig in den Tanz inte-
griert. West Coast Swing hat sich in den
USA verbreitet und ist heute zu einem
der modernsten und angesagtesten Tän-
ze geworden. Nun erobert der Tanz auch

Europa und die Schweiz. An fünf Sams-
tagen lernen die Teilnehmer wie sie ne-
ben dem Grundschritt, Figuren aus an-
deren Tänzen in den West Coast Swing
integrieren und anwenden können.

Neben dem neuen Tanzstil wird auch
wieder einen Salsa-Kurs angeboten, der
vor allem bei den Jugendlichen beliebt
ist, und ein Kurs mit aktuellen Tänzen.
In diesem lernen die Teilnehmer die
Grundschritte für die Standard-und
Latin-Tänze. Auch wer noch keinen
Tanzpartner hat, kann sich für einen der
Kurse anmelden.

Das Gelernte können die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer anschliessend
am offenen Tanzabend anwenden. Die
offenen Tanzabende finden an jedem
Samstag im November jeweils von 19
bis 23 Uhr statt. Offen sind diese Tanz-
abende nicht nur für Schülerinnen und
Schüler der Tanzschule, sondern für
alle zum Üben, zum Vertiefen ihrer
Tanzkenntnisse oder einfach zum Ver-
gnügen. «In der ersten Stunde der Tanz-
abende ist das Tempo der Musik lang-
samer, damit auch Anfänger ungestört
ihre Schritte üben können», erklärt
Fides Schmuki. Danach wird Musik
nach Belieben gespielt, von fetzigem
Rock n’ Roll über lateinamerikanische
Rhythmen bis hin zum Disco-Swing.

Infos und Anmeldung: www.solvida.ch

Tage der offenen Tür am
Wochenende bei Polster Bader

Denise und Emil Woodtli-Bader von Polster Bader beraten für einmal auch
am Sonntag Kundschaft.

Coop unterstützt die
Sprachheilschule Stäfa

Beatrice Bertschinger (Mitte) überreicht Silvia Groner, Logopädin, und Mari-
anne Bauhofer, Leiterin Sprachheilschule Stäfa, den symbolischen Check.

Skulpturen-Ausstellung im «Rössli» Hurden

«Der Kelch» von Thomas Blank ist
im «Rössli» Hurden zu bewundern.

Offene Tanzabende und Kurse in Rüti

An den solvida-Tanzabenden kann
jedermann das Tanzbein schwingen.

Zurück im Radio-Studio
Radio Zürisee feiert seinen 25. Ge-
burtstag und lädt aus diesem Grund zur
grossen Geburtstagsfete. Zwei Tage
verwandelt sich am Wochenende vom
7. und 8. November die Sporthalle
Grünfeld in Rapperswil-Jona in einen
grossen Partysaal und das Vierteljahr-
hundert wird gebührend zelebriert.
Neben den Star-Acts Roots 66 mit
Polo Hofer, Seven, Sandee, Caroline
Chevin, Fabienne Louves, Myron und
Kandlbauer und vielen mehr, wird auch
viel TV-Prominenz dabei sein, welche

ihr Handwerk beim Seesender erlernte:
Steffi Buchli, Monika Fasnacht, Oliver
Bono und Stefan Bürer. Aber auch Tho-
mas Bucheli, bei Radio Zürisee heute
fürs Wetter verantwortlich, wird an der
Party seine Lieblingssongs auflegen.

Als Warm-up werden sie alle nun
nächste Woche im Rahmen einer Serie
Live-Gast sein in der Morgenshow von
Radio Zürisee und aus ihren Anfängen
erzählen, ihren Musikgeschmack ver-
raten und damit erahnen lassen, was für
Songs sie an der Party spielen.

Auch Monika Fasnacht und Thomas Bucheli lassen nächste Woche in
der Morgenshow von Radio Zürisee alte Zeiten aufleben.


